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Steig empor,du bange Seele, 
auf zum Licht aus ■ Cr abe anacht 
Heilge Osternoigé h eile 
friedlich zu dir’aiederlächt. 
Von de# starr 
hat die Veit 
ist o."gare4 t u.
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Vil lxJahrgang.

Off no daim dio d 
Goldnom Morgens o.

Io Kämmer 
asc Lm in!

Tritt heraus ausi Sorg und Jammer 
frisch ins junge! Loben ein! 
Ja,nicht zaghaft; sei dein Glaube, 
wälz den Stein von dunkler Gruft, 
hebe dich aus irdschem Staube ; 
"Aufersteh!"dein Meister ruft.

A ■ (Ph.Hoffmann. )
Ost ergewisshoit.

.r . W, Capeslus. gok. 
wenn Ostersonnenschein durch unsere (Joacindon und in unsore Herzen

“fJn£Shlüta? Yad OsterglöckeriklHngö uns üdgoMn -dann ' 
Ctailtus aufe?stSdenW'7r US 03 wt’’™nn er spricht : «Nun aber ist 
JV hÜj2r urf Schwestern,wenn doch der Osterjubel weit hinausklänr'e in 
die Lander u.Volker,- in unser Volk - in unsore Häuser,wie reich wären 
v.rr und welche btröne von Kraft wurden .uns Arao und Schwache ergreifen’ 

wir jetzt schweigen und wie würden wir schweigen, 
. jetzt rodon.Ber neue Anfang ware da,denn dor kann nur soin,wo 

w i rklichos Loben ist und dos Allmchtigon Hand uns ergreift! 
Aber hier ist ja unser jannorlichos Versagen, ja,wenn wir Ostorlicht u. 
us-torsegen auf speichern könnten,un davon zu zehren in Kälte und Kaoht! 
ostorstInnung ist sicherlich eine aufwärtstreibende Kraft go^n oin ro= 
ringeș hass niedorziohender Krsfte,abor wer erfahren hat,wie darun voll 

horiSchoJtS9^icksal seinkänn,u. welche endlose Kotto sohworster 
nnttauschungon es bringt,u.wer danii nocl^izinor versucht,sich an einen 
träumerischen otimmunfjsgiauben auf zurichten, dessen Hande greifen ins

m * "Wohl ist es ein Wundorkvox unseren Augen, dass Chxiûtus 
von den Toten auf erstanden ist. Aber, war an keine Wunder mehr glauben kann, 
der hat auch komén Gott mehr. Lossen Gott ist die Natur oder vielleicht 
aas All.Unser lebendiger Gott aber muss Wunder tun in einer von ihn ab« • 
gefallenen sündigen Welt. Er muss von oben her o ingre if en .wenn Er or« 
retten und vom ewigen Verderben- zurückhalten will.Und der gewaltigste 
Eingriff Gottes,ist das Osterwundor." 
Ostergewisshoit in unsorn HerzonîBas bedeutet tapfore,fröhliche.dankbare 
und reine Menschen und das wiedor bodeutet Volk in Sogen ! Os ter Gewissheit 
an unsorn KrankonbetteniLas bedeutet Loidonsboreitschaft. Genesung und Le= 
m9n<;2StGïgîwl??hoit an uriSö^n Gräbern,das bedeutet W i r k 1 i c h o n 
^2Sm^??^d0Elütis0S,willisöS an Gottes Hand auch dureh das Tal
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^ingfiff Gottes,ist das Osterwundor."

und reine Menschen und das wiedor bodeutot Volk in Sogen ! Ostergewissheit
pYl nriQOrY! l Ti A^_ Ji ___ -I- . -r . , . .. . ° 1 « V

an^unsern Grabern, das bodeutot^F ï^r’k^ï^ï^^h^V 

der Tränen.
t e r b o t sc haf t,0 st e r glauben,Os t er
s s h e i t !"Christus ist auferstanden!" ‘ g e «

..... ___ - "Er ist wahrhaftig
auf er standen!"
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Die heilige Taufe empfingen in der Kirche :
1. GÜNTER Hichael dos Wilhelm Dressnandt und der Kosa Geb. Drempels,
2. WALTER des Georg Alliess und der Katharina geb.Uhr,
3. ANDREAS Erhardt des Andreas Klotsch jun und der Ella geb Schmidts. 

Der Herr gebe den Eltern Kraft und Weisheit zu gesegneter
Erziehung !

Klcinkinderschule:_Zur Einschreibung sind die gleichen Dokumente nötig, 
wie für Sie ScEuIeȚnămlich : Geburtsschein vom Rat hous, Staatsbürger Zeugnis 

(dies jedoch brauchen diejenigen nicht mehr, die schon Geschwister in der
Schule haben) weiter Impfschein und endlich Taufschein vom Pfarramts. 

Diese Dokumente sind bis Ostern zu beschaff en, da am 1. April die Anstalt 
eröffnet wird.Zur Leiterin ist Frl.Ilse Kloss einstimmig gewählt worden 
und wird,da keine Einsprache gegen dio Wahl erfolgt ist,ihr Amt am 1/1V. 
antroton. v
Dio V ors chf'o ibung ist nun ondgiltig abgeschlossen.Einspra= 
eben dagegen können,nachdem dio Erist von 14 Tagen abgeloufcn ist,nicht 
mehr angenommon werden. Da das orsto Viertel 1937 fälligjwar,ergeht im 
Nanon dos Prosbytoriums die Bitte,die Einzahlung der Kirdhontaxen-regol= 
mässig zu leisten,dies umsomehr,als 1.Beschluss,für nicht rechtzeitig 
eingezahlto BetrÜgo von Juni an Vorzugszinsen verrechnet- werden.
Es wird noch aufmerksam gemacht,dass beim Bespritzen zu lüstern,Schulkin»-- 
dem,aber auch der Jugend kein Alkohol angeboten werde,sondern schöne, 
rechte Ostergaben. A. W. ,x ig

Die jenigen, welche Soia anbauen wollen, können sich an Herrn Dr Stephani 
wenden,wo sie auch Saatgut bekommen.Der Preis der Soia beträgt 600 Loi 
pro mtz.Das Saatgut sowie die Beizkosten werden von dor/'Ernte abgezogen.

Die 2to Art.. Di v verkauft am 1.. April 5 Pferde und 1\Pohlen auf dem 
Viehplatze. Das Gemeindeamt.

Einladung 
zu der Sonntag, den 11« April 37,nachm 3 Uhr in evang. Schulsaale in Zeiden, 
stattf indendon 64. or dent 1. Hauptversammlung der

Bux-zenländor-. Bürge r_und Bauom-Bahk A. G.
i a g 0 s 0 r d n u n g:

1.' Bericht u. Rechnungslegung des Vorwaltungsratos über das Jahr 1936. 
27Bericht dos Aufsichtsrates,Verwendung des Reingewinnes u.Erteilung
3. Festsetzung dos Honoraros für den Aufsichtsrat.der Entlastung. ' —
4. Wahl dos Verwaltungsrates.
5. Wahl des Aufsichtsratos. â

Zeiden, 23. kiärz .1937. Der Verwaltungsrat• -=•
N. B. Die Ausweiskarten für dio Teilnahme an der HaupvorSammlung werden — 

von Donnerstag ; don 8.bis Sanstag'den 10.April 37 bei den einzelnen 
Anstalten ausgogebon. ' -

He r dbuc h_und_Mi lelik ont rol vere in. _ -u
Wie alljährlich findet auch in diosqm Jahre u.zw.am lö.A^ril oino Aus= 
Stellung statt.Züchter dio Tiere ausstollen wollen,mögens sich in Kürze • ' 
bei Johann Dück No.170 anmqldon,da bis zum 1. April dio Anno1dungsliste 
oingoroicht wordöh muss. Weiter wird auf don 2ton Loistungs=
Wettbewerb auch von diosor Stolle aufnorksan gemacht. Interessenten sind 
geboten sich an“*don Vertrauensmann auf No. 19 zu wondon,wö allos Nähere 
zu_orfahron ist.______ _ _ _ _ __ _
Samuol-Grompols hat ll_Stück_7_,Wochen alto^Perkol 2U_ verkaufen^ _ _ _ _ 
Andreas Grün_66 hat Knüuolgras_a_50 lei das kg_su verkaufen. ___
Jöhann Dückminor hat zu verkaufen:
1. Nussbäume hon, 3 jährig, schön gewachsen
2. Rotklees am arg Kleoseidef rei. 3. Gurkensamen, garantiert keimfähig, 2Kg
- auch_in highen ä.gchönoii gut überwinterten Zwiebel. _
Boi Georg Mjoääog Neugas so sind von nun an Erzeugnisse der mechanischen 
Weberei aus Ze idea zà begonnen. Auch Bestellungen nach Mistor worden über= 
2omonJ4ji_s^ stehan_zur_Verfüg"ang^ ____________
Firma VLÍDaREANU & HUBBES ontbieton allen geehrten Kunden 
----------------------------------- .---------------- _ _ -_PRÖHLICHE_ OSTERN],_______________  
FgOHE_O STERN wünscht AUGUST GROSS.
S£ SS SSJ 35 35 ZS SSSSSÄSSSSSSSXSSSSJÄSS ÄSXÄSSSÄ SSSÜSSSiSSSSSZZSSSiSSSSS


